
L[ HEOLOGIE DE  z BEFREIUNG

(Guamän Poma de Ayala), die 1m vorliegenden Band Nnu and erwähnt werden,
würden sicherlich weıtere Bände der vorliegenden Art rechtfertigen. Wenn dieser
reichhaltige Band LWAas lehrt, ann auf der eınen Seıte dıe Tatsache, da{fß die nsätze
einer Befreiungstheologıie ihre authentischen urzeln ın der Geschichte der Kırche
un!' Theologie) Lateinamerikas selbst haben, sehr uch der wechselseıtıge Aus-
tausch mıt der zeitgenössischen europäischen Theologıe VO  —; Belang (gewesen) 1St. Auf
der anderen Seıte lehren die Beıträge, daß hohe Zeıt tür ıne verstärkte Anstrengung
ISt, die theologischen Schätze eıner fast 500jährıgen Entdeckung des Evangelıums 1ın
Amerıka heben un: die großen Gestalten dieser Zeıt theologisch beerben, nach-
dem viele vVvon ihnen in der Ethnologıe, Romanıistik der Amerikanistik ‚WAaTlt eine große
Rolle spielen, VO der (europäischen) Theologıe jedoch weitgehenfl vergessecn worden

SIEVERNICH S}sınd der ignorlert Werden.
SOBRINO, JoN, Liberacıon Con espirıtu. Apuntes Dara una espirıtualidad (Colec-

CION Presencıa Teolögıca 23 Santander: Sal Terrae 1985 219
Im vorlıegenden Band hat der 1n San Salvador ehrende Autor, einer der bekannte-

sSten Befreiungstheologen Lateinamerikas, insgesamt E Beıträge gesammelt, die ın
den xOer Jahren ıIn verschiedenen Zeitschriften veröffentlicht hatte. 7 weı davon sınd
uch auf deutsch zugänglıch: einer ber dıe „politische Heıiligkeit" (Concılıum
un: eıner P Frage, welchen Chrıiıstus INnan iın Lateinamerika entdeckt (in Impulse der
Befreiungstheologie tür Luropa, hg VO Sıevernich, Maınz

Nach einem einleitenden Plädoyer fur die Einheit VO geistlichem und geschichtlı-
hem Leben unternımmt ın den sechs Beıträgen des er Sten Teıls den Versuch, die
Theologıe der Befreiung als ine „geistliche Theologie” erweısen, das heifst als eiıne
4aUus der christlichen Praxıs (der Nachfolge esu und der Spirıtualität (als Aktualısıe-
rung des eıistes esu ebenden Theologıe. Dabeı ordnet sıch das apologetische Mo-
mMent der systematischen Vertiefung Im einzelnen yeht c u die Treue ZUur

Wirklichkeit als Voraussetzung der Gotteserfahrung, dıe wechselseıtıge Bezogen-
eıt VO Befreiungspraxı1s un: Spiritualıität, anhand einer Besprechung des Buches „Be-
ber en propri0 pOozo” VO Gutierrez (dt Aus der eıgenen Quelle trinken: ct ThPh
61 626 dıe Bestimmung der Befreiungstheologie als einer spirıtuellen
Theologie, um das Profil einer „politischen Heiligkeit”, die Spiritualität des Marty-
riıums un: den theologalen Kang des Kampfes für die Heıiligkeit des Lebens un: die
enschenrechte. Im zweıten eıl umschreıbt 1n dreı Artıkeln als „Dımensionen der
Spirıtualıtät”, die aktuelle Bedeutung des Reich-Gottes-Gedankens, den Zusammen-
hang VO' Nachfolge Jesu und Evangelisation SOWI1e eine Spirıtualıität des Konftlikts 1N-
nerhalb der Kirche Der dritte eıl schließlich erhebt „Quellen der Spiritualität” un!
reflektiert ıIn rel Beıträgen das Martyrıum VO dreı nordamerikanischen Nonnen ın
Salvador, dıe Hoffnung der Armen in Lateinamerıika un: g1bt 1m Hıinblick autf die
ropäıischen Kıirchen Antwort aut die Frage, welchen Christus INal in Lateinamerıka
N  s entdeckt: einen nahen, befreienden, in der gegenwärtigen Geschichte anwesenden
Christus, der selbst das Evangelıum ISt. Dıe Beıträge, teıls diskursıv, teıls narratıv, teıls
paränetisch, yeben gerade 1n dieser Zusammenstellung eın authentisches Biıld des spiırı-
tuellen Kerns der Befreiungstheologıie. Überdies zeigen S1€E den Autor Sobrino als
scharf denkenden und präzıse formulierenden Theologen, der sehr dicht schreıbt. Zur
Vertiefung des Dıalogs mIıt der Befreiungstheologie ware aAaNngEMESSCH, da{fß wen1g-

einıge seıner gewiıchtigen Beıträge ar Spiritualität, Z Christologie und ZUTr Ek-
klesiologie einem breıteren Publikum deutschsprachıg zugänglich waren.
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